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Disclaimer  

Dieses Tool wurde von fors.earth und ifeu-Heidelberg entwickelt und dient der Ableitung von 
indikativen externen Preisen, die mit Lebensmitteln verbunden sein könnten. 

Die Ergebnisse und Analysen, die durch die Nutzung dieses Tools gewonnen werden, sind von 
dem/der Nutzer*in eigenverantwortlich zu bewerten und zu interpretieren. Jegliche Anwendung oder 
Weiterverwendung der Ergebnisse erfolgt auf eigene Verantwortung. Der/die Ersteller*in des Tools 
übernimmt keine Haftung für die Genauigkeit und Vollständigkeit der den Ergebnissen 
zugrundeliegenden Daten. 

Bei Zitation bitte folgende Angaben berücksichtigen: 

Autoren: Carolin Weickert, Pablo Friese (fors.earth GmbH) ; Andreas Detzel, Mirjam Busch (ifeu 
Heidelberg gGmbH). 

Das Tool greift direkt auf Monetarisierungsfaktoren aus Matthey & Bünger (2020) sowie deBruyn et 
al. (2023) zurück. Auch dies sollte bei einer Referenzierung des Tools angemessen berücksichtigt 
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1 Einleitung 

Mit steigender Nachfrage für nachhaltige Produkte und erhöhtem Bewusstsein der Auswirkungen des 
Lebensmittelsektors auf Umwelt und Gesellschaft hat auch das Konzept des True Cost Accountings 
(TCA) in den letzten Jahren an Bedeutung gewonnen. Ziel des True Cost Accountings ist es, externe 
Kosten, wie beispielsweise Schäden an der Umwelt durch die Emission von Schadstoffen, sichtbar zu 
machen. Die genannten Auswirkungen werden quantifiziert und bewertet, um die "tatsächlichen" 
Kosten eines Produktes, also den Marktpreis zuzüglich der externen Kosten, berechnen zu können. 
Erkenntnisse aus solchen Berechnungen können intern zur Hot-Spot-Analyse innerhalb der 
Wertschöpfungskette von einzelnen Produkten, oder zum Vergleich von Produkten innerhalb eines 
Portfolios verwendet werden. Extern können Produkte so mit Konkurrenzprodukten (beispielsweise 
Insektenprotein mit Protein aus Rindfleisch) verglichen werden und so eine mögliche bessere 
Umweltleistung (oder geringere Belastung der Gesellschaft) mit Zahlen belegt werden. 

Im Kontext des Startprojekts 5- Ganzheitliche Bewertung wurde auf Basis einer umfangreichen 
Literaturrecherche sowie Interviews mit NFS-Stakeholdern das vorliegende True Cost-Tool als ein 
Baustein der Toolbox Nachhaltigkeitsbewertung erstellt. Er wurde aus einer Kombination aus 
bestehenden TCA-Methoden entwickelt, um eine möglichst umfangreiche und fundierte Berechnung 
verschiedener externen Kosten zu ermöglichen.  

Der vorliegende Leitfaden dient dazu, die Nutzer des Tools Schritt für Schritt durch den Prozess einer 
TCA-Berechnung mit dem Tool zu führen. Im Folgenden werden Aufbau und Anwendung des Tools 
kurz erläutert. 

2 Das TCA-Tool im Überblick 

Das Tool legt einen Schwerpunkt auf die Monetarisierung von Umweltauswirkungen, die innerhalb 
der Wertschöpfungskette von NFS-Produkten entstehen. Um den Auswirkungen einen finanziellen 
Wert zuschreiben zu können, müssen sie vorab quantifiziert werden. Da es hierfür bereits gut 
etablierte Prozesse gibt (vor allem Ökobilanzen) und viele Daten innerhalb des Unternehmens 
ohnehin gesammelt werden (beispielsweise anhand von Messprotokollen oder um rechtliche 
Vorgaben einzuhalten), setzt das Tool voraus, dass bereits quantifizierte Daten vorliegen, die in das 
Tool übertragen werden.  

Um die Monetarisierung auf einem breiten Spektrum zu ermöglichen, lassen sich die Daten auf zwei 
Ebenen, der Sachbilanz- und der Midpointebene, monetarisieren. Sachbilanzdaten können 
beispielsweise aus dem Life Cycle Inventory einer LCA entnommen werden, können aber auch im 
Kontext von Messungen einzelner Anlagen o.Ä. erhoben worden sein. Sie beziehen sich auf einzelne 
Stoffflüsse, bezogen auf Emissionen in die Umwelt und verbrauchte Ressourcen.  Die Midpointebene 
ermöglicht die Monetarisierung von Ökobilanzergebnissen, die einem Life Cycle Impact Assessment 
(LCIA) entstammen. Die Stoffflüsse der Sachbilanzebene werden auf der Midpoint-Ebene in 
Umweltthemen oder Wirkungskategorien übersetzt. Zum Beispiel können CO2-Werte auf 
Schadstoffebene mit der Wirkungskategorie "Treibhauspotenzial" auf der Midpoint-Ebene verknüpft 
werden.   

Hinweis: grundsätzlich empfehlen wir die Monetarisierung auf Sachbilanzebene, da die 
Quantifizierung auf Midpointebene mit mehr Annahmen verbunden ist und somit stärkere 
Abweichungen auftreten können.  Des Weiteren sind die Midpointkategorien an bestimmte LCIA-
Methoden geknüpft, was die Anwendbarkeit einschränkt. Beispielsweise  basieren viele im Tool 
hinterlegte Monetarisierungsfaktoren auf Midpointebene auf der ReCiPe-Methode. 
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3 Aufbau des TCA-Tools 

Tabellenblatt A: Festlegung des Ziels und des Untersuchungsrahmens 

Hier können die grundlegenden Informationen einer Ökobilanz, deren Ergebnisse im Tool 
weiterverwendet werden, eingetragen werden. Die Angaben korrespondieren mit der gleichnamigen 
Phase aus einer LCA nach ISO 14040. Sollte eine solche LCA vorliegen, können die Informationen 
daraus in das Tool übertragen werden, um die vollständige TCA-Analyse gebündelt im Tool vorliegen 
zu haben. Die Textboxen mit roter Schrift sind vom Nutzer auszufüllen, alle anderen Textboxen 
dienen zur Erläuterung. Sollten Sie die LCA nicht selbst durchgeführt haben, hilft diese Phase Ihnen 
auch, die in der LCA durchgeführten Schritte und deren Bedeutung im Kontext der TCA 
nachzuvollziehen.  

Wenn ein Schnelleinstieg ins Tool gewünscht ist, kann die Bearbeitung von Tabellenblatt A jedoch 
auch übersprungen werden.  

 

 

 

  

Abbildung 1: Ausschnitt aus Tabellenblatt A des Tools 
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4 Tabellenblätter zur Dateneingabe (B1, B2) 

B1: Dateneingabe auf Sachbilanzebene 

Innerhalb der Phase B1 können nun die quantifizierten Stoffflüsse auf Sachbilanzebene eingetragen 
werden. Nach derzeitigem Stand können die folgenden Schadstoffe monetarisiert werden: 

 

Abbildung 2: Übersicht von monetarisierbaren Stoffflüssen auf Sachbilanzebene 

Die Dateneingabe der Rechenwerte (diese entsprechen den Ergebniswerten aus einer 
vorgeschalteten Bilanzierung) erfolgt in der Spalte „Wert“ (siehe Abbildung 3). Achten Sie darauf, 
dass die Daten in der in Spalte „Wert“ in der Maßgröße kg (siehe Spalte „Einheit“) eingetragen bzw. 
entsprechend vorab umgerechnet werden. 

Die weiteren Spalten dienen der weiteren Dokumentation der zum Verständnis der Rechenwerte und 
deren Datenquellen, Berechnungsgrundlagen und getroffenen Annahmen wichtigen Informationen. 

 

Tabellenblatt B1 ermöglicht die Eingabe von fünf Produkten (hier am Bsp. von Hühnerbrustfleisch). 
Auch ist hier zusätzlich einzutragen, auf welche Produktmenge sich die Daten beziehen. Das in 
Abbildung 4 gezeigte Beispiel wäre dann so zu lesen, dass der Eingabewert für CO2 einer Emission 
von 0,405 kg CO2 je 250 g Hühnerbrustfleisch entspricht.  

Kohlendioxid, fossil

Stickstoffoxide

Schwefeldioxid

flüchtige organischer Verbindungen ohne CH4 

Ammoniak

Methan

Distickstoffmonoxid (Lachgas)

Kohlenstoffmonoxid

Stickstoff

Phosphor

Cadmium

Arsen

Luftschadstoffe II Blei

Quecksilber

Formalaldehyd

Feinstaub

Emissionen in 

Oberflächengewässer

Luftschadstoffe l

Produkt 1 Bezugseinheit (FU) 250 g

MF-Quelle Kategorie Emission Wert Einheit Datenquelle Berechnungsgrundlage Annahmen

Kohlendioxid, fossil CO2 4,05E-01 kg CO2

PM2.5 1,28E-02 kg PM2.5

PM10 kg PM10

UBA PMcoarse kg Pmcoarse

CE Delft CFC11 kg CFC11

Stickstoffoxide NOX 2,53E-03 kg NOX

Schwefeldioxid SO2 1,54E-03 kg SO2

flüchtige organischer Verbindungen ohne CH4  NMVOC 1,14E-04 kg NMVOC

Ammoniak NH3 1,50E-02 kg NH3

Methan CH4 8,98E-04 kg CH4

Distickstoffmonoxid (Lachgas) N2O 1,59E-03 kg N2O

CE Delft Kohlenstoffmonoxid CO kg CO

Stickstoff N 2,01E-02 kg N

Phosphor P 2,11E-04 kg P

Cadmium Cd 8,73E-10 kg Cd

Arsen As 4,18E-09 kg As

Luftschadstoffe II Blei Pb 6,04E-09 kg Pb

Quecksilber Hg 1,26E-08 kg Hg

Formalaldehyd CH2O 9,24E-06 kg CH2O

Hühnerbrust-Fleisch

CE Delft

Feinstaub

Emissionen in 

Oberflächengewässer

UBA, CE Delft

UBA, CE Delft

UBA, CE Delft

Luftschadstoffe l

Abbildung 3: Ausschnitt aus Tabellenblatt B1 des Tools 
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Die Spalte „MF-Quelle“ weißt darauf hin, dass die Monetarisierungsfaktoren aus zwei Quellen 
stammen, zum einen einer UBA-Studie und zum anderen einer Studie der CE Delft (s.u. Abschnitt 
Referenzen). Die hellblaue Färbung zeigt Schadstoffe, für die in beiden Quellen 
Monetarisierungsfaktoren vorliegen. Die lila Färbung indiziert solche Stoffe, die nur in der 
Veröffentlichung der CE Delft, die orange Färbung solche Stoffe, die nur in der UBA-Veröffentlichung 
hinterlegt sind. 

Die einzelnen Monetarisierungsfaktoren unterscheiden sich zwischen beiden Studien, weshalb die 
monetarisierten Ergebnisse separat für beide Quellen abgebildet sind. 

Tabellenblätter C1 und C2: Ergebnisse Umweltkosten, Basis Sachbilanzdaten 

Den Tabellenblättern C1 (Monetarisierungsfaktoren gemäß UBA) und C2 (Monetarisierungsfaktoren 
gemäß CE Delft) können Sie die Ergebnisse Ihrer True Cost Berechnung entnehmen. Die Datenblätter 
ziehen sich im Tabellenblatt B1 eingetragenen Rechenwerte automatisch aus den entsprechenden 
Reitern. Die Ergebnisdarstellung ist in Abbildung 4 ersichtlich. 

 

Abbildung 4: Ergebnistabelle am Beispiel der UBA-Monetarisierungsfaktoren 

In der Ergebnistabelle werden alle relevanten Informationen zusammengeführt: die Rechenwerte 
(Spalten „Sachbilanz-Ergebniswerte“), die Monetarisierungsfaktoren (Spalte „MF“) und die 
Ergebniswerte der Kosten (Spalten „Kosten (€/FU)“). Die Felder mit den Kosten sind so formatiert, 
dass die relativen Beiträge der einzelnen Schadstoffe zum Gesamtkostenwert je Produkt ersichtlich 
sind. Es werden hier analog zu Tabellenblatt B1 die Daten für die dort hinterlegten 5 Produkte (P1-
P5) ausgewertet. 

Zu beachten ist, dass die Monetarisierungswerte durch den Nutzer bei Bedarf angepasst werden 
können. 

 

Im Übrigen ist der des Summenwert der externen Kosten je Produkt sowie ein einfacher graphischer Vergleich 
der 5 Produkte auch schon im Tabellenblatt B1 (rechts neben der Spalte „Annahmen“) integriert. 

 

 

 

 

  

C1: Sachbilanzergebnisse UBA Produkt 1 (P1) Hühnerbrust-Fleisch

Produkt 2 (P2) Vegetable Meat Alternative

Produkt 3 (P3) Lachsfilet 

Produkt 4 (P4) Rindfleischburger

Produkt 5 (P5) Hanfmehl

Kategorie Einheit MF Jahr Region Bemerkungen

P1 P2 P3 P4 P5 P1 P2 P3 P4 P5

Kohlendioxid CO2, fossil 4,05E-01 2,97E-01 8,63E-01 1,31E+00 0,00E+00 kg CO2 0,195 2020 DE 0,08 € 0,06 € 0,17 € 0,26 € 0,00 €

PM2.5 1,28E-02 1,40E-03 1,06E-02 2,21E-02 0,00E+00 kg PM2.5 62 2020 DE 0,79 € 0,09 € 0,65 € 1,36 € 0,00 €

PMcoarse 0,00E+00 0,00E+00 0,00E+00 0,00E+00 0,00E+00 kg Pmcoarse 1 2020 DE 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

PM10 0,00E+00 0,00E+00 0,00E+00 0,00E+00 0,00E+00 kg PM10 43,3 2020 DE 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Stickstoffoxide NOX 2,53E-03 7,93E-04 7,90E-03 6,59E-03 0,00E+00 kg NOX 19 2020 DE 0,05 € 0,02 € 0,15 € 0,13 € 0,00 €

Schwefeldioxid SO2 1,54E-03 1,05E-03 4,99E-03 6,42E-03 0,00E+00 kg SO2 15,8 2020 DE 0,02 € 0,02 € 0,08 € 0,10 € 0,00 €

flüchtige organischer 

Verbindungen ohne CH4  NMVOC
1,14E-04 5,76E-05 4,31E-04 4,56E-04 0,00E+00

kg NMVOC
2,2

2020 DE 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Ammoniak NH3 1,50E-02 8,65E-05 1,03E-03 1,88E-02 0,00E+00 kg NH3 33,7 2020 DE 0,51 € 0,00 € 0,03 € 0,64 € 0,00 €

Methan CH4 8,98E-04 4,12E-04 1,41E-03 4,72E-02 0,00E+00 kg CH4 16,575 2020 DE 0,01 € 0,01 € 0,02 € 0,78 € 0,00 €

Distickstoffmonoxid N2O 1,59E-03 1,34E-04 6,60E-04 3,42E-03 0,00E+00 kg N2O 80,2 2020 DE 0,13 € 0,01 € 0,05 € 0,27 € 0,00 €

Stickstoff N 2,01E-02 3,15E-03 3,67E-02 2,03E-02 0,00E+00 kg N 21 2020 DE 0,42 € 0,07 € 0,76 € 0,42 € 0,00 €

Phosphor P 2,11E-04 1,17E-04 7,63E-03 8,34E-04 0,00E+00 kg P 154 2020 DE 0,03 € 0,02 € 1,17 € 0,13 € 0,00 €

2,03 € 0,28 € 3,09 € 4,09 € 0,00 €

Diese Werte sind anzuwenden, wenn nicht bekannt ist, ob die Emissionen Stickstoff- oder Phosphor-limitierte Gewässer betreffen. Sollte dies bekannt sein, wenden Sie bitte die in der Publikation auf S. 42 gelisteten Faktoren an.

Gesamt

Emissionen in Oberflächengewässer

Feinstaub

Luftschadstoffe

Sachbilanz-Ergebniswerte Kosten (€/FU)

Weiße Felder bitte ausfüllen

Reine Zeitpräferenzrate 1%: Schäden, die der nächsten Generation (in 30 Jahren) entstehen, werden zu 74% berücksichtigt, Schäden an der übernächsten Generation (in 60 Jahren) zu 55% RZPR= 1% -> Proxy für praktische Politikrelevanz

Modellierung nach dem im EU-Projekt NEEDS entwickelten EcoSenseWeb-Modell in der Version v1.3 (Preiss et al. 2008).  Die dargestellten Durchschnittswerte können für eine überschlägige Schätzung der Schadenskosten durch Luftschadstoffe verwendet werden, wenn es keine spezifischen Informationen zu den Emissionsquellen gibt.

Emission
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Tabellenblätter B2/C3: Dateneingabe und Auswertung auf Midpointebene 

Inhalt und Verknüpfung dieser beiden Tabellenblätter entsprechen prinzipiell dem Vorgehen bzgl. der 
Tabellenblätter B1/C2,C3; jedoch beschränkt auf ein Produkt. Die Tabellenblätter ermöglichen eine 
Eingabe von Rechenwerten auf der „Midpointebene“. Im vorliegenden Fall handelt es sich dabei über 
eine ökobilanziellen Wirkungsabschätzung gemäß der ReCiPe-Methode (2016) ermittelte 
Ergebniswerte.  

 

Geographische Zuordnung der Monetarisierungswerte 

Generell ist zu beachten, dass die Monetarisierungswerte der UBA-Veröffentlichung anhand von 
Daten aus einem deutschen Kontext abgeleitet wurden. Die Monetarisierungswerte, die der CE Delft 
Veröffentlichung entnommen wurden, bilden einen Mittelwert der EU28 Länder ab.  
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